
Teilnahmebedingungen für die Viba Adventskalender-Community-
Aktion 2026 

1. Veranstalterin 

I. Veranstalterin der Aktion „Spendenpartnersuche für den Viba Adventskalender 
2026“ ist die Viba sweets GmbH, Die Aue 7, 98593 Floh-Seligenthal, Deutschland, E-
Mail: info@viba-sweets.de, nachfolgend „Viba“ oder „Veranstalterin“. 

II. Die Aktion steht in keiner Verbindung zu Instagram, Facebook oder sonstigen 
Diensten der Meta Platforms Ireland Limited und wird von diesen weder gesponsert, 
unterstützt noch organisiert. Ansprechpartnerin und Verantwortliche der Aktion ist 
ausschließlich Viba. 

2. Gegenstand der Aktion 

I. Viba sucht im Jahr 2026 drei Spendenpartner für den Viba Adventskalender 2026.  

Artikelnummer: 56081139 

GTIN Code: 4013031032083 

II. Die Aktion besteht aus einer Bewerbungsphase, einer Finalistenphase mit Social 
Voting und einer anschließenden Spendenermittlung auf Basis des Verkaufs des 
Aktionskalenders. 

Ziel der Aktion ist die Auswahl von drei Organisationen oder Projekten, an die der aus 
dem Verkauf des Aktionskalenders gebildete Spendentopf nach Maßgabe dieser 
Teilnahmebedingungen ausgeschüttet wird. 

III. Die Durchführung des Social Votings richtet sich ergänzend nach der gesonderten 
Voting-Ordnung der Viba Adventskalender-Community-Aktion 2026 in der zum 
Beginn des Voting-Zeitraums veröffentlichten Fassung. Die Voting-Ordnung ist 
Bestandteil dieser Teilnahmebedingungen. 

 

3. Teilnahmeberechtigung 

I. Teilnahmeberechtigt sind Organisationen, Vereine, Institutionen, Einrichtungen, 
Initiativen und Herzensprojekte mit Sitz in Deutschland, soweit sie 

a) einen gemeinnützigen, mildtätigen, kirchlichen, sozialen, bildungsbezogenen, 
ökologischen oder vergleichbar förderungswürdigen Zweck verfolgen, 

b) nicht parteipolitisch oder wahlwerbend tätig sind, 

c) weder extremistische noch diskriminierende, strafbare oder sonst 
rechtswidrige Inhalte, Zwecke oder Tätigkeiten verfolgen, 

d) im Fall einer Auswahl und späteren Spendenausschüttung einen 
empfangsberechtigten Rechtsträger benennen können, an den die Spende 



rechtlich wirksam ausgezahlt werden darf und der einen geeigneten Spenden- 
oder Zuwendungsnachweis beibringen kann. 

II. Nicht teilnahmeberechtigt sind politische Parteien, parteinahe Organisationen, 
Organisationen mit überwiegend parteipolitischer oder wahlwerbender Zielsetzung, 
reine Privatpersonen ohne Projekt- oder Organisationsbezug sowie Organisationen 
oder Projekte, deren Zwecke oder tatsächliche Tätigkeit gegen geltendes Recht oder 
diese Teilnahmebedingungen verstoßen. 

III. Die Bewerbung muss durch eine volljährige natürliche Person erfolgen, die zur 
Vertretung der teilnehmenden Organisation beziehungsweise des benannten 
Rechtsträgers berechtigt ist oder von diesem wirksam bevollmächtigt wurde. 

IV. Mitarbeitende der Veranstalterin, die mit Konzeption, Auswahl, Durchführung oder 
Abwicklung der Aktion befasst sind, sowie deren Angehörige sind von der Teilnahme 
ausgeschlossen. 

 

4. Bewerbungsphase 

I. Die Bewerbungsphase beginnt am 11. Juni 2026 und endet am 5. Juli 2026 um 23:59 
Uhr. 

II. Die Bewerbung erfolgt ausschließlich über das von Viba auf der Sponsoring-Seite der 
Viba-Website https://viba-sweets.de/adventskalender-spendenaktion/ 
bereitgestellte Kontaktformular. Bewerbungen auf anderem Weg werden nicht 
berücksichtigt. 

Für eine wirksame Bewerbung müssen sämtliche als Pflichtfelder gekennzeichneten 
Angaben vollständig und zutreffend gemacht werden. Hierzu gehören insbesondere 
Angaben zur Organisation beziehungsweise zum Projekt, zur Ansprechperson, zur 
vorgesehenen Mittelverwendung sowie gegebenenfalls zum empfangsberechtigten 
Rechtsträger. 

III. Pro Organisation, Projekt oder Rechtsträger ist nur eine Bewerbung zulässig. 
Mehrfachbewerbungen, auch über verschiedene Ansprechpartner, verschiedene 
Profile, verbundene Organisationseinheiten oder erkennbar abgestimmte 
Parallelbewerbungen, kann Viba nach billigem Ermessen zusammenführen oder 
ausschließen. 

IV. Die teilnehmende Organisation sichert zu, dass sämtliche im Bewerbungsverfahren 
gemachten Angaben zutreffend, aktuell und vollständig sind und dass sie auf 
Anforderung geeignete Nachweise unverzüglich vorlegen kann. 

 

5. Auswahl der Finalisten 

I. Nach Ablauf der Bewerbungsphase prüft Viba die eingegangenen Bewerbungen und 
wählt zehn Finalisten aus. 

Die Auswahl erfolgt anhand folgender Kriterien: 

https://viba-sweets.de/adventskalender/


a) gesellschaftliche beziehungsweise gemeinwohlbezogene Wirkung des Projekts, 

b) Plausibilität und Nachvollziehbarkeit der vorgesehenen Mittelverwendung, 

c) Passung des Projekts zu den Themen Soziales, Kinder, Bildung, Umwelt oder 
vergleichbaren Förderzielen, 

d) inhaltliche Verständlichkeit und Eignung für eine sachgerechte Vorstellung im 
Rahmen der Aktion, 

e) rechtliche, ethische und kommunikative Unbedenklichkeit. 

 

II. Ein Anspruch auf Auswahl als Finalist besteht nicht. 

III. Viba ist berechtigt, vor der Finalistenbenennung Nachweise anzufordern, 
insbesondere zur Vertretungsbefugnis, zur Gemeinnützigkeit, zur Trägerstruktur, zur 
Spendenempfangsberechtigung oder zur Mittelverwendung. Werden angeforderte 
Nachweise nicht fristgerecht vorgelegt oder bestehen berechtigte Zweifel an ihrer 
Richtigkeit oder Vollständigkeit, kann die Bewerbung ausgeschlossen werden. 

IV. Die Benachrichtigung der Finalisten erfolgt voraussichtlich bis zum 1. August 2026 per 
E-Mail. Bestätigt ein ausgewählter Finalist die Teilnahme nicht innerhalb der von Viba 
gesetzten Frist oder erfüllt er die weiteren Voraussetzungen nicht, kann Viba einen 
Ersatzfinalisten bestimmen. 

 

6. Finalistenphase und Erstellung der Reels 

I. Jeder Finalist erstellt für die Teilnahme am Social Voting ein kurzes Instagram-Reel, in 
dem die Organisation oder das Projekt sachlich vorgestellt wird. 

Das Reel muss den von Viba mitgeteilten technischen und inhaltlichen 
Anforderungen entsprechen. Viba ist berechtigt, angemessene Vorgaben zu Format, 
Länge, Bild- und Tonqualität, Dateiformat, Einreichungsfrist, Untertiteln, Logos, 
Texten und sonstigen Gestaltungselementen zu machen, soweit dies zur einheitlichen 
Durchführung der Aktion erforderlich ist. 

II. Die Finalisten sind nicht verpflichtet, Produkte von Viba zu bewerben, den 
Adventskalender zu bewerben, den Online-Shop oder stationäre Verkaufsstellen zu 
verlinken, Viba positiv darzustellen oder sonstige werbliche Leistungen zugunsten 
von Viba zu erbringen. Das Reel dient ausschließlich der Vorstellung des Finalisten 
und seines Projekts im Rahmen der Aktion. 

III. Akzeptiert ein Finalist eine von Viba vorgesehene Instagram-Collab-Funktion 
technisch nicht, nicht rechtzeitig oder nicht erfolgreich, ist Viba berechtigt, das 
betreffende Reel stattdessen als eigenen Beitrag auf dem von Viba bestimmten 
Instagram-Kanal zu veröffentlichen. Maßgeblich für das Voting ist in jedem Fall 
ausschließlich der von Viba bestimmte Instagram-Beitrag. 



IV. Wird das erforderliche Reel trotz Fristsetzung nicht rechtzeitig oder nicht in einer für 
die Aktion nutzbaren Form bereitgestellt, kann Viba den Finalisten ausschließen und 
einen Ersatzfinalisten bestimmen. 

V. Die Teilnahme am Social Voting setzt die Anerkennung der Voting-Ordnung voraus. 
Die Anforderungen an Veröffentlichung, Wertung und Durchführung des Votings 
ergeben sich ergänzend aus der Voting-Ordnung. 

 

7. Social Voting 

I. Das Social Voting findet vom 1. September 2026, 00:00 Uhr (MESZ), bis einschließlich 
08. September 2026, 11:59 Uhr (MESZ), statt. 

II. Die drei Finalisten mit den meisten gültigen Stimmen gewinnen. 

III. Einzelheiten zur Veröffentlichung der Beiträge, zur Wertung, zur Dokumentation, zur 
Behandlung von Gleichständen, zu Manipulationskontrollen sowie zu technischen 
Besonderheiten ergeben sich aus der Voting-Ordnung. 

IV. Die Voting-Ordnung ist Bestandteil dieser Teilnahmebedingungen. 

 

8. Spendentopf und Spendenermittlung 

I. Ab Verkaufsstart des Viba Adventskalenders 2026 speist Viba den Spendentopf mit 
1,00 Euro je verkauftem Aktionskalender. 

II. Die Ermittlung der Höhe des Spendentopfs erfolgt auf Grundlage der internen 
kaufmännischen Endabrechnung von Viba.  

Maßgeblich sind die von Viba festgestellten und dokumentierten endgültigen Netto-
Verkäufe des von Viba für diese Aktion bestimmten Aktionskalenders. „Endgültige 
Netto-Verkäufe“ meint die Zahl der tatsächlich realisierten Verkäufe abzüglich 
rabattierter, vollständig oder teilweise rückabgewickelter, stornierter, retournierter, 
gutgeschriebener, rückbelasteter oder sonst nicht endgültig realisierter Verkäufe. 
Nicht berücksichtigt werden daher insbesondere Retouren, Stornierungen und 
vergleichbare Rückabwicklungen.  

III. Die Ermittlung der Spendensumme erfolgt auf Grundlage der internen 
kaufmännischen Endabrechnung von Viba. Ein Anspruch auf Offenlegung von 
Geschäfts-, Umsatz-, Verkaufs-, Kalkulations- oder sonstigen Unternehmensdaten 
von Viba besteht nicht.  

IV. Die Höhe des Spendentopfs steht erst nach Abschluss der kaufmännischen 
Endabrechnung fest. Der nach endgültiger Endabrechnung feststehende Spendentopf 
wird wie folgt verteilt: 

a) 1. Platz: 50 Prozent, 

b) 2. Platz: 30 Prozent, 

c) 3. Platz: 20 Prozent. 



 

V. Die Gewinner sind weder verpflichtet, den Aktionskalender zu bewerben, noch 
sonstige Werbe-, Vertriebs- oder Kommunikationsleistungen zugunsten von Viba 
oder Dritten zu erbringen. Etwaige eigene Kommunikation der Gewinner über die 
Aktion oder den Kalender erfolgt ausschließlich freiwillig und hat keinen Einfluss auf 
die Höhe, Fälligkeit oder Auszahlung der Spende. 

VI. Viba entscheidet eigenverantwortlich über Herstellung, Liefermenge, Vertrieb, 
Preisgestaltung, Vertriebswege und Verfügbarkeit des Aktionskalenders. Ein 
Anspruch auf eine bestimmte Produktionsmenge, Lieferfähigkeit, 
Marktverfügbarkeit, Verkaufsdauer oder Höhe des Spendentopfs besteht nicht. 

Eine vorübergehende oder endgültige Nichtverfügbarkeit des Aktionskalenders, 
insbesondere aufgrund hoher Nachfrage, Lieferengpässen, Produktionsstörungen 
oder vorzeitigem Ausverkauf, begründet keine Ansprüche gegen Viba. 

 

9. Bekanntgabe und Auszahlung 

I. Die Gewinner können nach Ende des Social Votings bekannt gegeben werden. Die 
konkrete Spendensumme je Gewinner steht jedoch erst nach Abschluss der 
kaufmännischen Endabrechnung fest.  

II. Die Ausschüttung erfolgt voraussichtlich im Februar 2027. Sofern die Endabrechnung, 
die steuerliche oder kaufmännische Prüfung oder die Nachweisprüfung dies 
erfordert, darf die Auszahlung bis spätestens 30. April 2027 erfolgen. 

III. Die Auszahlung erfolgt ausschließlich an die begünstigte Organisation oder an den 
von ihr benannten empfangsberechtigten Rechtsträger. Eine Auszahlung an 
Privatpersonen, einzelne Unterstützer, Vereinsmitglieder, Mitarbeitende oder 
sonstige Dritte ist ausgeschlossen. 

IV. Voraussetzung der Auszahlung ist, dass der Gewinner sämtliche von Viba 
angeforderten Nachweise, insbesondere zur Vertretungsbefugnis, 
Spendenempfangsberechtigung, Mittelverwendung und Bankverbindung, vollständig 
und fristgerecht vorlegt. 

V. Ist die Auszahlung an den ursprünglich benannten Empfänger rechtlich oder 
tatsächlich nicht möglich, kann Viba dem Gewinner eine angemessene Frist zur 
Benennung eines geeigneten empfangsberechtigten Rechtsträgers setzen. Erfolgt 
dies nicht fristgerecht oder nicht wirksam, verfällt der Anspruch auf die Auszahlung. 

 

10. Spenden- und Nachweispflichten 

I. Jeder Gewinner ist verpflichtet, Viba auf Anforderung einen geeigneten Spenden- 
oder Zuwendungsnachweis im rechtlich zulässigen Umfang bereitzustellen. 

II. Viba ist berechtigt, vor Auszahlung und nach Auszahlung angemessene Nachweise 
zur Mittelverwendung, zur Gemeinnützigkeit oder zum empfangsberechtigten 



Rechtsträger anzufordern, soweit dies für die rechtliche, steuerliche oder interne 
Compliance-Dokumentation erforderlich ist. 

III. Die Gewinner bestätigen, dass die Annahme der Spende und deren Verwendung 
weder gegen gesetzliche Vorschriften noch gegen interne Richtlinien der 
begünstigten Organisation oder des Rechtsträgers verstoßen und dass keine 
unzulässige persönliche Begünstigung einzelner Amtsträger, Funktionsträger, 
Mitarbeitender oder sonstiger Personen erfolgt. 

 

11. Rechte an eingereichten Inhalten 

I. Mit der Übermittlung von Texten, Logos, Bildern, Videos, Reels oder sonstigen 
Materialien räumt der jeweilige Teilnehmer Viba ein einfaches, nicht 
ausschließliches, unentgeltliches, räumlich unbeschränktes und zeitlich unbefristetes 
Nutzungsrecht ein, soweit dies zur Durchführung, Bewerbung, Dokumentation und 
Nachberichterstattung der Aktion erforderlich ist. 

II. Das Nutzungsrecht umfasst insbesondere das Recht zur Vervielfältigung, 
Veröffentlichung, öffentlichen Zugänglichmachung, Verbreitung, technischen 
Bearbeitung, Formatumwandlung, Kürzung, Untertitelung und redaktionellen 
Anpassung, soweit der Aussagekern des jeweiligen Inhalts nicht entstellt wird. 

III. Die Rechteeinräumung bezieht sich auf die Aktion und die hiermit 
zusammenhängende Kommunikation von Viba. Sie begründet keine Pflicht von Viba 
zur Veröffentlichung und keine darüberhinausgehende werbliche Nutzung außerhalb 
des Aktionszusammenhangs. 

IV. Der Teilnehmer sichert zu, dass er zur Einräumung dieser Rechte berechtigt ist und 
sämtliche erforderlichen Einwilligungen und Freigaben eingeholt hat. Dies gilt 
insbesondere für Urheber-, Marken-, Namens-, Persönlichkeits-, Datenschutz- und 
Leistungsschutzrechte sowie für die Einwilligungen erkennbar abgebildeter oder 
hörbarer Personen. Bei Minderjährigen sind die erforderlichen Einwilligungen der 
Sorgeberechtigten einzuholen und auf Verlangen nachzuweisen. 

V. Sollten Dritte wegen der von einem Teilnehmer bereitgestellten Inhalte Ansprüche 
gegen Viba geltend machen, stellt der betreffende Teilnehmer Viba von diesen 
Ansprüchen frei, soweit der Teilnehmer die Rechtsverletzung zu vertreten hat. 

 

12. Öffentlichkeitsarbeit 

I. Finalisten und Gewinner erklären sich damit einverstanden, dass Viba im 
Zusammenhang mit der Aktion den Namen der Organisation, Projektbezeichnungen, 
Logos, das eingereichte Reel sowie sachliche Informationen über das Projekt auf der 
Viba-Website, auf Social-Media-Kanälen, in Presseinformationen, Newslettern und 
sonstigen eigenen Kommunikationsmitteln der Veranstalterin veröffentlicht. 

Diese Einwilligung bezieht sich ausschließlich auf die sachliche Kommunikation der 
Aktion. Sie begründet keine Verpflichtung der Finalisten oder Gewinner, selbst 
werblich für Viba tätig zu werden. 



 

13. Ausschluss und Aberkennung 

I. Viba ist berechtigt, Teilnehmende oder Finalisten bei Vorliegen eines wichtigen 
Grundes von der Aktion auszuschließen oder eine Finalisten- oder Gewinnerstellung 
abzuerkennen. Ein wichtiger Grund liegt insbesondere vor bei 

a) Verstößen gegen diese Teilnahmebedingungen, 

b) unzutreffenden, irreführenden oder unvollständigen Angaben, 

c) fehlender Vertretungsbefugnis oder fehlenden Nachweisen, 

d) Verstößen gegen Rechte Dritter, 

e) rechtswidrigen, diskriminierenden, extremistischen, parteipolitischen oder sonst 
unzulässigen Inhalten oder Tätigkeiten, 

f) Manipulation oder Manipulationsversuch im Bewerbungsverfahren oder Voting, 

g) begründeten Zweifeln an der Spendenempfangsberechtigung oder 
Mittelverwendung. 

II. Vor einer endgültigen Ausschlussentscheidung soll dem Betroffenen, soweit 
zumutbar, Gelegenheit zur Stellungnahme gegeben werden. 

III. Bereits ausgezahlte Spenden können zurückgefordert werden, wenn sie aufgrund 
vorsätzlich falscher Angaben, arglistiger Täuschung oder schwerwiegender Verstöße 
gegen diese Teilnahmebedingungen erlangt wurden. 

 

14. Haftung 

I. Viba haftet unbeschränkt bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit sowie bei 
schuldhafter Verletzung von Leben, Körper oder Gesundheit.  

Bei einfach fahrlässiger Verletzung wesentlicher Pflichten haftet Viba nur auf den 
vertragstypisch vorhersehbaren Schaden. Wesentliche Pflichten sind solche Pflichten, 
deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung der Aktion überhaupt erst 
ermöglicht und auf deren Einhaltung die Teilnehmenden regelmäßig vertrauen 
dürfen.   

Im Übrigen ist die Haftung von Viba ausgeschlossen, soweit gesetzlich zulässig. Die 
Haftung nach zwingenden gesetzlichen Vorschriften bleibt unberührt. 

II. Viba übernimmt keine Haftung für technische Störungen, Ausfälle oder 
Einschränkungen von Instagram, Facebook, Internetverbindungen, 
Formularsystemen oder sonstigen technischen Einrichtungen, die außerhalb des 
Einflussbereichs von Viba liegen. 

 

15. Datenschutz in Kurzform 



Viba verarbeitet personenbezogene Daten der Ansprechpersonen und gegebenenfalls 
weiterer benannter Kontaktpersonen zur Durchführung der Aktion, zur Prüfung der 
Teilnahmeberechtigung, zur Kommunikation mit den Bewerbern und Finalisten, zur 
Durchführung des Social Votings, zur Spendenabwicklung, zur rechtlichen Dokumentation 
und zur Nachberichterstattung. 

Rechtsgrundlagen sind, soweit einschlägig, Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO, Art. 6 Abs. 1 lit. c 
DSGVO und Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO. Soweit eine Einwilligung abgefragt wird, beruht die 
Verarbeitung auf Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO. Eine für Newsletter oder sonstige werbliche 
Kommunikation erteilte Einwilligung ist freiwillig, von der Aktion getrennt zu erklären und 
kann jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden. 

Weitere Informationen zum Datenschutz, zu Empfängern, Speicherdauern, 
Betroffenenrechten und den Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten enthält die 
Datenschutzerklärung von Viba auf der Viba-Website https://viba-sweets.de/datenschutz. 

Wer Inhalte auf Plattformen von Meta veröffentlicht oder mit diesen interagiert, verarbeitet 
personenbezogene Daten zugleich nach den Regeln des jeweiligen Plattformbetreibers. Auf 
diese Datenverarbeitung hat Viba nur begrenzten Einfluss. 

 

16. Änderung, Abbruch und Beendigung der Aktion 

Viba ist berechtigt, die Aktion aus wichtigem Grund ganz oder teilweise zu ändern, 
auszusetzen oder vorzeitig zu beenden, wenn eine ordnungsgemäße Durchführung aus 
rechtlichen, technischen, organisatorischen oder tatsächlichen Gründen nicht oder nur mit 
unverhältnismäßigem Aufwand möglich ist.  

Dies gilt insbesondere bei schwerwiegenden technischen Störungen, Sicherheitsvorfällen, 
Manipulationen, behördlichen Anordnungen, Gesetzesänderungen, höherer Gewalt oder 
sonstigen unvorhersehbaren Umständen außerhalb des Einflussbereichs von Viba. 

Dies gilt ferner für außergewöhnliche und schwerwiegende wirtschaftliche Entwicklungen, 
die bei Beginn der Aktion nicht vorhersehbar waren und die Durchführung der Aktion oder 
die Bereitstellung der vorgesehenen Spendensumme erheblich erschweren würden. 

Dies umfasst erforderlichenfalls auch Anpassungen, Unterbrechungen oder Wiederholungen 
des Social Votings nach Maßgabe der Voting-Ordnung. 

Änderungen dürfen nur vorgenommen werden, soweit sie erforderlich sind und die 
berechtigten Interessen der Teilnehmenden angemessen berücksichtigen. Wesentliche 
Änderungen werden in geeigneter Weise bekannt gemacht. 

 

17. Schlussbestimmungen 

Es gilt deutsches Recht unter Ausschluss des Kollisionsrechts. 

Ist der Teilnehmer Kaufmann, juristische Person des öffentlichen Rechts oder öffentlich-
rechtliches Sondervermögen, ist ausschließlicher Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus 
oder im Zusammenhang mit dieser Aktion der Sitz von Viba. Im Übrigen gelten die 
gesetzlichen Gerichtsstände. 



Viba nimmt nicht an Streitbeilegungsverfahren vor einer Verbraucherschlichtungsstelle teil. 

Sollten einzelne Bestimmungen dieser Teilnahmebedingungen ganz oder teilweise 
unwirksam sein oder werden, bleibt die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen unberührt. 

 

18. Kontakt 

Fragen zur Aktion sind an Viba sweets GmbH, Die Aue 7, 98593 Floh-Seligenthal, 
Deutschland, oder per E-Mail an info@viba-sweets.de zu richten. 
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